
Protokoll

ER-Sitzung Datum: 04.05.2023

Leitung: Oliver Otto
Protokoll: Teresa Tampe

Fahrenort

Anwesend: Oliver Otto, Helge Sprigade, Kai-Uwe Rödel, Frank Brüggemann, Michael
Steder, Berna Rodriguez-Käding, Katja Clausmeyer-Graf, David Rehnström,
Teresa Tampe

Schulleitung: Klaus Lemitz

Gast:

Abwesend: Dennis Hofmeister, Liudmila Krom

TOP 1 Herr Otto begrüßt zur Elternrat Sitzung am 01.12.2022 im Lehrerzimmer am Fahrenort

TOP 2 Verabschiedung des Protokolls vom 06.04.2023

Das Protokoll wird einstimmig angenommen.

TOP 3 Situation Mittagessen, Firma Bergedorfer Impuls (Herr Markl, Frau Groß)

Herr Markl stellt sich als neuer GF der Firma Bergedorfer Impuls vor.

Helge Sprigade stellt die Ergebnisse einer Online-Umfrage vor, die zum Thema
Mittagessen in der Elternschaft durchgeführt wurde. Diese war organisiert worden,
weil viele Kinder und Eltern mit dem Mittagessen in der Schule zunehmend
unzufrieden zu sein schienen.
Zentrale kritische Ergebnisse der Umfrage:
- Essensmenge – Kinder werden nicht satt (SW)
- Auswahl – es sind einzelne Komponenten nicht für alle Kinder verfügbar (FO)
Die offene Frage wurde von recht vielen Eltern beantwortet. Zentrale Punkte:

- Es gibt zu häufig Nudeln
- Es ist in der App eine Auswahl der Gerichte möglich, die aber keine Relevanz

hat für die gelieferten Mengen der Gerichte.

Kritisiert wird von Elternseite zudem, dass die Auswahl der Tage, an denen das Kind
zum Essen kommt, in der App nicht grundsätzlich geändert werden können. Das
essen kann nur für einzelne Daten abbestellt werden. Andernfalls ist eine Mail an die
Abrechnungsfirma erforderlich. Dies ist vielen Eltern nicht bekannt, da diese
Information nur einmalig bei Anmeldung auf den Formularen kommuniziert wurde,
nicht aber in der App verfügbar ist. Es wird darum gebeten, diese Information in der
App zu hinterlegen.

MensaMax plant, die Website für die Eltern zu überarbeiten. Ein zeitlicher Rahmen bis
wann die Anpassungen beendet sein sollen, sei nicht bekannt.
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Die Auswahl, zu welchen Teilen die 2 pro Tag zur Auswahl stehenden Gerichte
geliefert werden bestimmt die Schule in Abstimmung mit Bergedorfer Impuls. Die
individuelle Auswahl des Menüs ist aufgrund der Ausgabeform im „Free Flow“-System
nicht umsetzbar. Es wird elternseitig darum gebeten, diese wichtige Information in der
App gut sichtbar zu hinterlegen oder notfalls auf anderem Weg an die Eltern zu
kommunizieren.

Frau Groß bestätigt einen sehr „nudel-lastigen“ Speiseplan in den letzten Wochen.
Dieses Problem sei bereits erkannt und der Speiseplan wurde angepasst. Es stelle in
der Speiseplanzusammenstellung zunehmend ein Problem dar, dass die Akzeptanz
für viele Komponenten (v.a. Gemüse) und die Bereitschaft unbekanntes
auszuprobieren immer weiter sinke. Es wird zunehmend viel Essen weggeschmissen
auch wenn dies im Free Flow-System weniger sei als in der vorherigen Ausgabeform.

Es wird ein Nachfolgetermin mit der Essensfirma für Oktober vereinbart.

TOP 4 Bericht der Schulleitung

Zum neuen Schuljahr wird es 7 1. Klassen und 4 Vorschulklassen geben. Es mussten
aufgrund der sehr hohen Anmeldezahlen dennoch einige Kinder abgelehnt werden.
Noch nicht fest steht, ob eine oder zwei Inklusionsklassen eingerichtet werden. Die
Einschulungen werden am 29.8. (1. Klassen) und 31.8. (VSK) sein. Die ersten
Elternabende sollen am 27. und 29.6. stattfinden.

Im Vor- und Nachmittagskollegium wird es Neubesetzungen geben: eine
Klassenlehrerin aus dem jetzigen Jg. 4 verlässt die Schule und muss ersetzt werden.
Zudem ist eine Sonderpädagogenstelle ausgeschrieben sowie 2 Erzieherstellen.
Es fehlen dauerhaft Schulbegleiter. Die Schule sucht daher FSJ/BFDler.

Standort Schnackenburgallee (SBA): Hier werden aktuell knapp 100 Kinder beschult.
Da aktuell nicht die volle Anzahl Klassen eingerichtet ist, können derzeit mehr
Doppelbesetzungen in den bestehenden Klassen umgesetzt werden. Pro Klasse und
Tag sind durchschnittlich 9-10 Kinder anwesend. Die Kinder können dort bis
einschließlich Klasse 4 (in Ausnahmefällen auch länger) beschult werden. Die Stellen
an diesem Standort können nun für 2 Jahre besetzt werden.

TOP 5 Situation Nachmittagsbetreuung

Krankheitsbedingt fehlen viele Nachmittagserzieher, z.T. auch längere Zeit. Diese
Stellen können nicht nachbesetzt werden, daher ist die Situation am Nachmittag
angespannt.

Die Schulleitung denkt darüber nach vom derzeitigen GTS-Konzept in ein GBS-
Konzept zu wechseln. Hierzu wird aktuell noch bis Juni an umliegenden Grundschulen
im Nachmittag hospitiert und der Austausch mit den dortigen Kollegen gesucht. Die
Entscheidung wird ggf. in der Schulkonferenz getroffen. In einem GBS-System gibt es
einen externen Kooperationspartner, der die Organisation und Betreuung im
Nachmittag übernimmt. Im aktuellen GTS-System obliegt die Organisation und
Betreuung der Schule. Grund für die damalige Entscheidung für das GTS-Modell war
die Möglichkeit, Vor- und Nachmittag auch im Personaleinsatz stärker zu verzahnen.

TOP 6 Rückblick Schulinspektion

Verschoben auf nächste Sitzung. Der Bericht liegt der Schulleitung vor, wird
quergelesen und in Auszügen an den ER weitergegeben. Eine Kurzform des Berichts
ist auf der Website der Schulbehörde abrufbar und wurde in der SDUI-
Elternratsgruppe geteilt.
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Hinsichtlich der Umsetzung der Ergebnisse werden von SL und Kollegium
Schwerpunkte gesetzt. Nicht alle weniger gut beurteilten Bereiche können unmittelbar
angegangen werden.

TOP 7 Schul-Jubiläum

Am 25.5.23 feiert der Standort SW 70jähriges Jubiläum. Für die Kinder findet von 9-12
Uhr ein Spiel- und Sportfest statt. Der Elternrat organisiert eine Popcorn- und eine
Zuckerwattemaschine und betreut die Ausgabe an die Kinder.

Zudem spendet der ER der Schule eine Slackline, die bei der Einweihung der
Kletterwand übergeben werden soll.

TOP 8 Bericht des KER22

Protokoll folgt

TOP 9 Sonstiges, Planungen und Infos zu kommenden Veranstaltungen

Zu den ersten Elternabenden soll es einen Schulshirtverkauf geben.

An den Einschulungstagen soll es wieder einen Kaffee- und Kuchenverkauf geben.

Während der Märzferien wurde in der Schulküche am FO eingebrochen und die
gerade neu gekaufte und vom SV finanzierte Küchenausstattung im Wert von rund
800 Euro gestohlen. Es gibt keine Versicherung und die Täter konnten bisher nicht
gefasst werden. Da der SV keine Mittel hat, erneut eine Ausstattung zu finanzieren,
wird vorgeschlagen eine Sammelaktion unter den Eltern zu organisieren. Im Foyer
werden bis zum Beginn der Maiferien Kartons aufgestellt. Nach einer Sichtung der
Spenden wird entschieden, was ggf. noch gekauft werden muss und welche Spenden
nicht nutzbar sind und daher evtl. weitergegeben werden müssen.

Von einer Mutter des SW gibt es eine Anfrage für Kunstrasen auf dem Fußballplatz,
da die Kinder immer mit kaputten und schmutzigen Hosen nach Hause kommen. Die
Schule hat hierfür kein Budget und auch Elternrat oder Schulverein können so große
Summen wie erforderlich wäre, nicht aufbringen. Es wird vorgeschlagen, bei der
Kommunalpolitik über das Projekt RISE Förderung anzufragen. Sportvereine und
Schulbehörde werden voraussichtlich keine Mittel bereitstellen (können).

Aus aktuellem Anlass gab es am SW eine erneute Erinnerung an die Handy- und
Smartwatch-Regelung. Es wird angeregt, diese im Schulplaner für alle sichtbar
abzudrucken.

Herr Gerritsen hatte sich auf die ausgeschriebene Stelle des stellv. Schulleiters
beworben (Frau van Aken geht in den Ruhestand). Das Votum des Kollegiums war
durchwachsen. Daher hat zunächst ein Gespräch mit Frau Doblhofer (zuständige
Schulrätin) stattgefunden und dann ein Gespräch im Kollegium, um die Gründe für das
Wahlergebnis zu ergründen. Das Ergebnis dieses Gesprächs wurde an die BSB
zurückgemeldet. Nun wird der Schulsenator über die Einsetzung von Herrn Gerritsen
entscheiden.

Die nächste ER-Sitzung findet am 1.6.23 am SW statt.

Am 6.7. findet die letzte ER-Sitzung des Schuljahres statt. Berna Rodriguez stellt ihren
Garten für ein gemeinsames Grillen zur Verfügung.
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